
Der Autor ist insbesondere durch 
das Institut für Papageienfor-
schung bekannt und hat in der 
dortigen Schriftenreihe einige Ti-
tel verfasst. Nun legt der deutsche 
Autor ein englischsprachiges Buch 
über die Papageien Afrikas inklu-
sive Madagaskars vor. Das Werk 
weist kurze Artenportraits auf, die 
kombiniert sind mit Verbreitungs-
karten nach Dr. Robiller. Erst ab-
schliessend des Werkes geht der 
Autor kurz auch auf die Haltung 
und Zucht von afrikanischen Papa-
geien ein, wobei er die Volierenhal-
tung propagiert und ausführlich 
auf die Ernährung eingeht. Luft 
erwähnt, dass Agapornis pullarius 
auch Mehlwürmer oder andere In-
sektenlarven aufnehmen kann, um 
den Bedarf an tierischen Proteinen 
abzudecken. Gut ist auch die Emp-
fehlung der Reichung von frischen 
Ästen, teilweise auch mit Blüten, 
was die Sinne der Vögel anregt. 
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Den Hauptteil des Buches nehmen 
generell einführende Kapitel zur 
Stammesgeschichte und Systema-
tik ein. Dort finden sich auch Hin-
weise, die ansonsten kaum behan-
delt werden wie Beiträge über den 
Flug von Papageien kombiniert 
mit illustrierten Flugsilhouetten 
afrikanischer Papageien, die nach 
Forshaw wiedergegeben wurden. 
Ausführlich geht der Autor auf die 
Bereiche der Forschung und des 
Schutzes in den Ursprungsgebie-
ten der afrikanischen Papageien 
ein, was insbesondere für Afri-
kareisende interessant ist. Es fol-
gen Kapitel zum Lebensraum und 
zu den unterschiedlichen Vegeta-
tionsformen und zum Verhalten in 
Freiheit. 
Für generell an der Zucht interes-
sierte Liebhaber bietet das kom-
plett in englischer Sprache verfass-
te Buch kaum neues. Leider sind 
hauptsächlich englischsprachige 

Quellen verarbeitet worden, wo es 
doch in den letzten Jahren neue 
Erkenntnisse zum Gelbgesichts-
Mohrenkopfpapagei aus Äthiopien, 
zu den Unterarten des Mohren-
köpfchens und zum Graupapagei 
im deutschsprachigen Raum gege-
ben hat, um drei Beispiele zu nen-
nen. Das ist schade, da der Autor 
ja deutscher Nationalität ist. Es ist 
aber insbesondere für Deutschspra-
chige bemerkenswert, dass zahl-
reiche englischsprachige Quellen 
verarbeitet, beachtet und einbezo-
gen wurden. Somit bietet das Werk 
einen sehr guten Überblick über 
wissenschaftliche Erkenntnisse 
im englischsprachigen Raum. Das 
Buch kann sich gut zur Abgabe an 
Naturführer in englischsprachigen 
afrikanischen Ländern eignen, die 
hier eine Einführung zu den Papa-
geien des Schwarzen Kontinents 
erhalten. Ich bedaure, dass aus 
dem Buch nicht hervor geht, wer 
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der Autor ist, warum er sich mit 
afrikanischen Papageien beschäf-
tigt und in welchen afrikanischen 
Ländern er geforscht hat.

Lars Lepperhoff


